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Kurzanleitung zur OkuStim Pulse Anwendung 
Dieser Abschnitt gibt Ihnen eine Übersicht der Schritte zur Bestimmung und Speicherung der Stimulationsparameter eines 

Patienten. Zu jedem Schritt finden Sie einen Verweis auf das jeweilige Kapitel, in dem die Anweisungen detailliert 

beschrieben werden. 

 

1. Starten Sie die OkuStim Pulse Software (Kapitel 8) 

2. Stecken Sie den OkuStim Wireless Dongle in den USB-Anschluss Ihres PCs. (Kapitel 9) 

3. Schalten Sie OkuStim 2 ein, indem Sie die Ein-/Aus-Taste mindestens 6 Sekunden lang gedrückt halten, bis die 

seitliche LED blau blinkt. (Kapitel 9) 

4. Verbinden Sie OkuStim 2 mit OkuStim Pulse. (Kapitel 9) 

5. Erstellen und wählen Sie einen Patienten aus: 

¶ entweder indem Sie einen neuen Patienten erstellen und auswählen (Kapitel 10) 

¶ oder indem Sie einen bestehenden Patienten auswählen (Kapitel 18) 

6. Bestimmen Sie die Toleranzschwelle. (Kapitel 11) 

7. Speichern Sie die Therapieparameter auf OkuStim 2. (Kapitel 15) 

8. Trennen Sie OkuStim 2 von OkuStim Pulse (Kapitel 16). 

9. Beenden Sie OkuStim Pulse (Kapitel 16). 

 

In Anhang 3: Betrieb mit USB-Kabel-Verbindung finden Sie Informationen zur Programmierung von OkuStim 2 über eine 

Kabelverbindung (nur für Länder, in denen die drahtlose Verbindung nicht zulässig ist).  
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Wichtiger Hinweis 
Dieses Dokument ist unbedingt im Zusammenhang mit dem Dokument OK210010 OkuStim 2 System Gebrauchsanweisung 

zu lesen. 

Jeder Anwender der Software OkuStim Pulse muss gemäß dieser Anleitung (OkuStim® Pulse Gebrauchsanweisung, 

OK210040) im Umgang mit der Software unterwiesen werden. 

Copyright © 2025 Okuvision GmbH. Alle Rechte vorbehalten. 

Kein Teil dieser Veröffentlichung darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung von Okuvision GmbH reproduziert, 

übertragen, transkribiert, in einem Abrufsystem gespeichert oder in eine Sprache oder Computersprache in irgendeiner 

Form oder von Dritten übersetzt werden. 

Jede in dieser Veröffentlichung beschriebene Software wird unter einer Lizenzvereinbarung bereitgestellt. 

Alle anderen Marken sind Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber. Andere Firmen- und Markenprodukte sowie Servicenamen sind 

Marken oder eingetragene Marken ihrer jeweiligen Inhaber. 

Hersteller 

 

Okuvision GmbH 

Gerhard-Kindler-Str. 17 

72770 Reutlingen | Deutschland 

Tel +49(0)7121 159 35-0 

E-Mail info@okuvision.de  

www.okuvision.de 

Zweckbestimmung OkuStim 2 System und OkuStim Pulse 

Zweckbestimmung der OkuStim Pulse  

OkuStim Pulse ist für die Verwendung durch medizinisches Fachpersonal vorgesehen ist, um die spezifischen 

Stimulationsparameter für das OkuStim 2 System zu bestimmen, zu speichern und zu verwalten. 

Zweckbestimmung  des OkuStim  Pulse  Kit  

Das OkuStim Pulse Kit ist für die Verwendung durch medizinisches Fachpersonal bestimmt, um die spezifischen 

Stimulationsparameter des OkuStim 2 Systems für jeden Patienten zu bestimmen, zu speichern und zu verwalten. Die 

Software OkuStim Pulse steuert die Ausgabe des OkuStim 2 über eine drahtlose Verbindung. Die individuellen 

Stimulationsparameter des Patienten werden intern im OkuStim 2 gespeichert. 

Zweckbestimmung des OkuStim  2 

Das OkuStim ist für die elektrische Stimulation des Auges von Patienten mit Retinitis pigmentosa in einem ambulanten oder 

häuslichen Umfeld vorgesehen. 

Anwender und Anwendungsumgebung 

Das OkuStim 2 System ist für die Durchführung der elektrischen Stimulation durch geschulte Laien und Fachanwender in 

der Klinik, Praxis oder häuslicher Umgebung geeignet. Die Ver-wendung des OkuStim 2 Systems mit OkuStim Pulse zur 

Programmierung der Stimulations-parameter muss in jedem Fall durch geschultes Personal erfolgen. Eine 

Altersbeschränkung für die Anwendung der OkuStim Pulse gibt es nicht. Eine Altersbeschränkung für die Anwendung von 

OkuStim 2 ist in der Gebrauchsanweisung von OkuStim 2 definiert, siehe hierfür OK210010. 

Die transkorneale Elektrostimulation (TES) als neuroprotektive Therapie sollte dauerhaft angewendet werden. 

Therapiedosierung für Retinitis pigmentosa-Patienten einmal pro Woche für 30 Minuten. Für die Anwendung von OkuStim 2 

System ist die Altersbeschränkung in der Gebrauchsanweisung OkuStim 2 System definiert. 

Wichtige Sicherheitshinweise 

1. Machen Sie sich vor der Benutzung des Geräts mit dieser Gebrauchsanweisung vertraut und beachten Sie die 

Hinweise zur elektromagnetischen Verträglichkeit Kapitel (s. Kap. 27). 

2. Dieses Dokument ist im Zusammenhang mit dem Dokument OK210010 OkuStim 2 System Gebrauchsanweisung zu 

lesen. 

3. Verwenden Sie ausschließlich die dem Produkt beiliegenden bzw. in der Liste "Zubehör" aufgeführten Zubehörteile. 

Schließen Sie keine nicht aufgeführten Kabel oder Teile an das Gerät an. 

4. Verwenden Sie zum Laden (auch beim Übertragen von Daten per Kabelverbindung) nur das dafür mitgelieferte 

Ladekabel inkl. Netzstecker. 
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5. Während des Aufladens der Batterien des OkuStim 2 sowie Übertragung von Daten per Kabelverbindung ist keine 

Stimulation möglich (USB-C Verbindung zum PC). 

6. Während des Aufladens der Batterien des OkuStim 2 ist kein Aufbau einer Funkverbindung möglich. 

7. Zum Übertragen von größeren Datenmengen nutzen Sie eine Kabelverbindung mit ihrem PC; per Funk kann dies einige 

Minuten dauern. 

8. Die therapeutische Stromstärke darf 950 µA nicht überschreiten. 

9. Die Stromstärke darf die individuelle Schmerzgrenze nicht überschreiten. 

10. Bewahren Sie das Gerät und sein Zubehör außerhalb der Reichweite von Kindern auf. Kleinteile wie die Speicherkarte 

und die OkuEl M könnten verschluckt werden. 

11. Verwenden Sie OkuStim 2 nicht, wenn es im Bereich der Batterie heiß oder das Gerät verformt ist. 

12. Das Gerät und sein elektronisches Zubehör dürfen nicht geöffnet oder modifiziert werden. 

13. Nehmen Sie keine Reparatur- oder Wartungsarbeiten am Gerät vor, sondern kontaktieren Sie in diesem Fall Ihren 

Händler oder den Hersteller. 

¶  

  Warnhinweise  

¶ Abhängig von der Umgebungstemperatur kann sich das Gehäuse des OkuStim 2 beim Ladevorgang stark erhitzen. 

Dieser wird auch beim kabelgebundenen Übertragen von Daten aktiviert. Warten Sie nach dem Trennen der 

Kabelverbindung für 10 Minuten, sodass sich das Gerät abkühlen kann, bevor Sie das OkuStim 2 aufsetzen und 

verwenden. 

¶ Während des Ladens sowie der Übertragung von Daten per Kabelverbindung darf das Gerät nicht getragen 

werden. 

Versionshinweis 

Dieses Dokument bezieht sich auf Software-Version 2.0.3 und höher. 

Systemmindestanforderungen der OkuStim Pulse 
¶ Intel® 1.3 GHz Prozessor oder vergleichbar 

¶ 1 GB RAM; 50 MB verfügbarer Festplattenspeicher 

¶ 1 USB-Port Typ A USB 2.0 für Funk-Modul oder Verbindungskabel 

¶ Unterstützte Betriebssysteme: Microsoft® Windows® 11. 

-  Wenn der Support (inklusive Sicherheitsupdates) von Microsoft® Windows® 10 sichergestellt ist, ist die 

Installation möglich. 

-  Andere Betriebssysteme sind für die Installation von OkuStim Pulse nicht zulässig. Für die Installation sind 

Administratorenrechte erforderlich. 

¶ Framework: Die Installation von Microsoft .NET 6.0 oder höher (6.x) muss möglich oder verfügbar sein. 

-  Zusätzlich sind mind. 300 MB verfügbarer Festplattenspeicher notwendig. 

¶ Für die IT-Sicherheit und Updates ist der Betreiber des PCs, auf dem die Software installiert wird, selbst 

verantwortlich.  
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Symbolerklªrung 

Die folgenden Symbole finden Sie auf der Verpackung und 

Beschreibung der Komponenten:  

 

 

Verpackungseinheit 

 

Medizinprodukt 

 

 

Nicht zur Wiederverwendung 

 

Gebrauchsanweisung beachten 

 

 

Bsp. für Temperaturbereich 

(Lager und Anwendung) 

 

Gebrauchsanweisung beachten 

 

 

Hersteller 

 

Allgemeines Warnzeichen 

 

 

Artikelnummer 

 

Chargenbezeichnung 

 

 

Bei beschädigter Verpackung nicht 

verwenden 

 

Seriennummer 

 

 

Entsorgungsvorschriften beachten 

 

Verwendbar bis 

 

 

Anwendungsteil Typ BF 

 

Herstelldatum 

 

 

Eindeutige Produktidentifizierung 

 

Das CE-Kennzeichen dokumentiert die 

Übereinstimmung mit der 

Medizinprodukteverordnung (EU) 2017/745 

MDR. Benannte Stelle: 

TÜV Rheinland (= 0197) 

 

IP22 

Gehäuseschutzart: Geschützt gegen feste 

Fremdkörper mit Durchmesser ab 12,5 mm 

und gegen Tropfwasser bei 15° Neigung 

 

Bsp. für Lagertemperatur 

 

 

FCC-Konform 
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Begriffe und Bezeichnungen 
In diesem Kapitel werden die Bedeutungen wichtiger Begriffe erläutert, die Sie in dieser Gebrauchsanweisung finden 

werden: 

¶ Toleranzschwelle, Toleranzamplitude: Dies ist der in der Klinik gemessene maximale Stromwert, ausgedrückt in µA, 

den der Patient für die Dauer der Stimulation tolerieren kann. 

¶ Toleranzschwellenmessung: Dies ist der in Kapitel 11 beschriebene Prozess zur Bestimmung der 

Toleranzschwelle/Toleranzamplitude. 

¶ Stimulationsamplitude, Stimulationsstärke: Dies ist die Stromamplitude, ausgedrückt in µA, die während der 

Therapiesitzungen verwendet wird. Sie stimmt im Allgemeinen mit der Toleranzamplitude überein, kann aber in 

einigen Fällen auch niedriger sein (s. Kap. 1 9 . 2 . 1 ). 

¶ Phosphenschwelle: Dies ist der Wert der Stromamplitude, ausgedrückt in µA, mit dem die Netzhaut stimuliert 

werden muss, um Lichtflackern (Phosphene) wahrzunehmen. 

¶ Phosphenschwellenmessung: Dies ist der in Anhang 2: Phosphenschwellenmessung beschriebene Prozess, zur 

Bestimmung der Phosphenschwelle. 

¶ Patientendatenbank: Dies ist die Startansicht von OkuStim Pulse in der Sie die Patienten-Datenbank einsehen 

können. 

¶ Aktivierte Patientenansicht: Dies ist das Fenster, das sich öffnet, wenn ein Patient aus der Datenbank ausgewählt 

und aktiviert wird. Von hier aus ist es möglich, bereits vorhandene Stimulationsparameter zu ändern, die 

Anpassung von OkuStim 2, die Therapie-Historie und andere Parameter und Datensätze einzusehen. 

¶ OkuStim Einstellungen: OkuStim Einstellungen bezeichnet in dieser Software die Anpassungsparameter von 

OkuStim 2 (s. Kap. 13). 

¶ Stimulation File: Datei, in der die Stimulationsparameter vorgegeben sind; für das Stimulation File "Retinitis 

Pigmentosa" gilt: symmetrischer biphasischer (zuerst anodisch) Rechteckimpuls, Frequenz 20 Hz, Pulsdauer 10 

ms, maximale Stimulations-Amplitude 1000 µA, Stimulationsdauer 30 Minuten. 

¶ Funk-Modul: USB-Stick, um eine kabellose Verbindung zwischen OkuStim Pulse und OkuStim 2 herzustellen. 

¶ Radio Module OkuStim 2: Funk-Komponente, die in OkuStim 2 integriert ist, zur Herstellung einer kabellosen 

Verbindung (mit OkuStim Pulse in Kombination mit Funk-Modul); Aktivierung erfolgt über die An/Aus-Taste. 

¶ Pairing mode: Dies ist der Betriebszustand, in dem sich OkuStim 2 befinden muss, damit es über das Funk-Modul 

mit OkuStim Pulse gekoppelt werden kann. 

¶ OS/OD: OS (Oculus Sinister) steht für linkes Auge, OD (Oculus Dexter) für rechtes Auge. 

Hilfe und weitere Informationen 

Sollten Sie Hilfe benötigen, klicken Sie auf das Menü-Symbol und dann auf "Informationen".
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Es öffnet sich ein Fenster, in dem Sie alle relevanten Informationen finden können, wie: 

¶ Software (Software-Version, Patienten Datenbank Name, Speicherpfad der Datenbank) 

¶ Informationen zum evtl. verbundenen Radio Module OkuStim 2 

¶ Informationen zum evtl. verbundenen OkuStim 2 

¶ Kontaktinformationen von Okuvision (für den technischen Support) 
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1 Was ist OkuStim Pulse? 
Die OkuStim Pulse ist dazu bestimmt, OkuStim 2 anzusteuern oder die Anwendung des OkuStim 2 zu beeinflussen, daher 

wird die OkuStim Pulse gemäß Regel 3.3 als Medizin-produkt der Klasse IIa eingestuft, identisch zu OkuStim 2. 

Das OkuStim 2 ist Medizinprodukt der Klasse IIa gemäß Anhang VIII Regel 9 der EU-Ver-ordnung für Medizinprodukte (EU) 

2017/745. 

Lieferumfang OkuStim Pulse Kit : 

¶ OkuStim® Pulse (USB-Stick mit Installations-Datei OkuStim Pulse® Software; auf dem Produktlabel: OkuStim® 

Pulse, Art.Nr.: OK200005) 

¶ Funk-Modul (auf dem Produktlabel OkuStim® Wireless Dongle, Art.Nr.: OK000133) 

¶ USB-Kabel (auf dem Produktlabel OkuStim® 2 USB Cable, Art.Nr.: OK000022) 

2 Installation der OkuStim Pulse 

2.1 Installation  

Voraussetzung : Für die Installation der OkuStim Pulse sind Administratorenrechte für den Computer erforderlich. 

Stecken Sie den USB-Stick - mit der aktuellen Version der OkuStim Pulse - in einen USB-Anschluss des Computers. 

Öffnen Sie den Inhalt des USB-Sticks und doppelklicken Sie auf den Ordner mit der aktuellen Version der OkuStim Pulse. 

Starten Sie die Installation durch Klicken der Setup Datei: OkuStimPulse_[version]_Setup.exe  

Der Installations-Wizard startet und wird Sie durch den Installationsprozess führen. Dabei werden die folgenden Schritte 

ausgeführt: 

1. Der Installationspfad wird angelegt: [Program Files] \OkuStim Pulse . 

2. Die Gerätetreiber werden installiert. Hierfür ist Ihre Bestätigung erforderlich. 

3. Ein Shortcut kann im Windows Startmenü angelegt werden. Hierfür ist Ihre Bestätigung erforderlich. 

 

Wählen Sie den gewünschten Installationsort und setzen Sie ein Häkchen, wenn ein Shortcut erstellt werden soll. Fahren Sie 

mit dem Setup fort, bestätigen Sie Ihre Installationseinstellungen und warten Sie, bis der Setup-Assistent den 

Installationsvorgang abgeschlossen hat. Der Setup-Assistent kann nun geschlossen werden. 

  



       OK210040 | Rev. 20260316 | OkuStim  Pulse  Kit | Gebrauchsanweisung 

12 ó 78 

Zusätzlich zu OkuStim Pulse müssen zwei weitere Komponenten installiert werden, damit OkuStim Pulse verwendet werden 

kann: 

¶ Microsoft .NET 6 

¶ FTDI-USB-Port-Treiber für OkuStim 2 

Diese Installationspakete sind Komponenten von Drittanbietern und nicht Bestandteil des Medizinprodukts OkuStim Pulse. 

 

Installation der beiden Komponenten auf einem PC mit Internetzugang: 

¶ Microsoft .NET 6: Wenn Sie OkuStim Pulse zum ersten Mal starten, werden Sie ggf. aufgefordert, die Microsoft 

.NET-6-Runtime herunterzuladen und zu installieren, falls sie noch nicht auf dem PC installiert ist. 

¶ FTDI-USB-Port-Treiber: Der Treiber wird automatisch installiert, wenn Sie zum ersten Mal OkuStim 2 per USB-

Kabel mit dem PC verbinden. 

Installation der beiden Komponenten auf einem PC ohne Internetzugang: 

¶ Wenn keine Internetverbindung verfügbar ist, enthält der mitgelieferte OkuStim Pulse USB-Stick zusätzlich zur 

OkuStim Pulse Software die zwei oben genannten Installationspakete. Verwenden Sie die beiden Setup-Dateien, 

um die Installation abzuschließen. 

¶ Prüfen Sie nach Möglichkeit vor der Installation, ob die aktuellste Version des USB-Port-Treibers sowie die 

aktuellste .NET 6.x Version vorliegt. 

2.2 Erste Inbetriebnahme  

Beim ersten Start der Anwendung muss die Sprache, der Klinikname und der Speicher-pfad der Datenbank 

(C:\ProgramData\OkuVision\OkuStim Pulse wird automatisch vorgeschlagen) ausgewählt sowie die Funktion der Software 

(OkuStim Pulse) mit einem OkuStim 2 überprüft werden. 

 

Initial startet die Software in deutscher oder in englischer Sprache. Wenn Sie die Sprache ändern möchten, dann wählen Sie 

bitte die entsprechende Sprache aus und speichern Sie die Auswahl durch die Betätigung des orangenfarbenen Buttons. 

Um die ausgewählte Sprache zu aktivieren ist ein Neustart der Software notwendig. Schließen Sie hierfür die Software über 

das Kreuz rechts oben in der Ecke und starten die Software neu. 
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3 Sprachauswahl und Klinikname 

 

 

Um zu einem späteren Zeitpunkt (nach der ersten Software-Inbetriebnahme) die Sprache und den Kliniknamen zu ändern, 

klicken Sie auf das Menü-Symbol und dann auf "Einstellungen". 

Es öffnet sich ein Fenster, in dem Sie die Sprache auswählen und den Namen der Klinik eingeben können (s. Bild). 

Verwenden Sie das Dropdown-Menü, um die Sprache aus-zuwählen. Unter "Institution/Klinik" können Sie den Klinik-namen 

eintragen (e.g. "OKUVISION TEST KLINIK"). Klicken Sie auf "Speichern", um diese Informationen zu speichern (s. Bild). 

Hinweis:  Um die Änderungen wirksam zu machen, ist ein Neustart der Software nötig. 
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4 Wahl des Speicherorts der Datenbank 

 

Um den Speicherpfad für Ihre Datenbank zu wählen, klicken Sie auf das Menü-Symbol und dann auf "Datenbank". 

Klicken Sie nun auf "Neu"; es öffnet sich ein Fenster (s. Bild), in dem Sie den Speicher-pfad der Patientendatenbank 

auswählen können. Es handelt sich bei der Patienten-datenbank um einen Ordner, in dem alle Patientendaten, inklusive 

Stimulationspara-meter und Logfiles zur Patientenstimulation gespeichert werden. 

Es empfiehlt sich, einen lokalen Speicherplatz zu wählen, auf den auch andere Benutzer Zugriff haben. Der Speicherort 

kann jederzeit geändert werden (s. Kap. 4). 
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5 Stimulation Files 

 

Klicken Sie auf das Menü-Symbol und dann auf "Stimulationsdateien". 

Hier finden Sie die Übersicht der importierten Stimulationsdateien und können Stimulations-informationen ablesen. Über die 

"Importieren" Taste ist es möglich weitere von Okuvision frei-gegeben Stimulationsdateien zu importieren. Dies könnte z.B. 

bei der Anwendung im Rahmen von Studien nötig sein. 

Stecken Sie den USB-Stick - mit der aktuellen Version des OkuStim Pulse - in einen USB-Anschluss des Computers. 

Importieren Sie das aktuelle StimFile, das sich ebenfalls auf dem USB-Stick befindet. 
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Testen Sie OkuStim Pulse wie in Kapitel 6 beschrieben. 

 

Hinweis : Das Stimulation-File enthält nur Informationen zur Wellenform, Impulsdauer, Frequenz und Länge der Start-

Rampe. Die Programmierung der Stimulationsamplituden wird in Kapitel 11 bis 15 erläutert. 

6 Installations-Test 
So testen Sie, ob die Software erfolgreich installiert wurde: 

1. Starten Sie den OkuStim Pulse 

2. Verbinden Sie OkuStim 2 mit OkuStim Pulse 

3. Legen Sie einen neuen Patienten an: Vorname "Patient", Nachname "Test", Geburtsdatum "11.11.1111". Wählen Sie 

das mitgelieferte Stimfile. 

4. Gehen Sie in die "Schwellenwerterkennung" (detaillierte Anweisungen finden Sie in den Kapiteln 9 bis 11). 

5. Die Amplitude ist auf 100 µA bei OS und OD voreingestellt. 

¶ Starten Sie die Schwellenwerterkennung bei OS und prüfen Sie, ob die Software Fehler anzeigt. 

Unterbrechen Sie die Erkennung. 

¶ Starten Sie die Schwellenwerterkennung bei OD und prüfen Sie, ob die Software Fehler anzeigt. 

Unterbrechen Sie die Erkennung. 

¶ Prüfen Sie, ob die Therapieamplitude jetzt auf 100 µA für jedes Auge eingestellt ist. 

6. Gehen Sie zur Patientenübersicht: 

¶ Prüfen Sie, ob die Therapieamplitude und die Toleranzschwelle auf jedem Auge 100 µA anzeigen. 

¶ Drücken Sie "An OkuStim senden" und prüfen Sie, ob sich das Fenster "Therapiedaten erfolgreich an OkuStim 

übertragen" öffnet. 

Wenn alle Tests bestanden sind, war die Installation erfolgreich. 
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7 Vor der Anwendung 

7.1 Checkliste: Bestimmung der Toleranzschwelle  

Für die Bestimmung der Toleranzschwelle benötigen Sie: 

1. PC mit OkuStim Pulse 

2. Funk-Modul zur Verbindung des OkuStim 2 mit dem PC 

3. OkuStim 2 

4. OkuEl M Package 

5. Augentropfen 

6. Alkoholtupfer zum Reinigen der Stirn 

Optional: Anstelle von Alkoholtupfern können zur Platzierung der Gegenelektroden eine abrasive Hautreinigungspaste oder 

ein Elektrodengel verwendet werden. 

7. Wattestäbchen zum Öffnen des unteren Augenlids 

Die Bestimmung der Toleranzschwelle und die Anpassung des OkuStim 2 erfordern etwa 10 Minuten Zeit. 

7.2 Anpassen des OkuStim  2, Anbringen der OkuEl  M & OkuEl Gegenelektrode  

Zur Anwendung und Handhabung des OkuStim 2 sowie der OkuEl M und OkuEl Gegen-elektroden folgen Sie bitte den 

Anweisungen in der OkuStim 2 System Gebrauchsanweisung, Kapitel 5. 

Bitte folgen Sie dabei genau den Schritten zur Vorbereitung und Durchführung einer Therapiesitzung. 

8 Starten von OkuStim Pulse 
Starten Sie OkuStim Pulse. 

An erster Stelle finden Sie die Patientendatenbank als Hauptansicht der Software. Hier haben Sie die Möglichkeit, einen 

neuen Patienten anzulegen (Taste "Patient hinzufügen"), einen Patienten zu aktivieren (Taste "Patient aktivieren"), zu 

löschen (Taste "Patient löschen") oder die Informationen zu einem bestimmten Patienten in der Datenbank zu überarbeiten 

(Taste "Patient editieren"). 
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9 Verbinden von OkuStim 2 mit OkuStim Pulse 
Um OkuStim 2 mit OkuStim Pulse zu verbinden, klicken Sie die "Verbinden"-Taste in der Software. 

Es öffnet sich das Pairing-Fenster (s. Bild). Folgen Sie den dargestellten Schritten. 

 

1. Funk -Modul anschließen : 

Schließen Sie das Funk-Modul an eine freie USB-Buchse Ihres PCs an. 

Wenn das Funk-Modul erkannt wird, erscheint ein grünes Häkchen zur Bestätigung. Dieser Prozess kann bis zu 5 Sekunden 

dauern. 
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2. Pairing Mode:  

OkuStim 2 muss in den Pairing Mode versetzt werden. Halten Sie dafür die An/Aus-Taste des OkuStim 2 für mindestens 6 

Sekunden gedrückt. Daraufhin blinkt die seitliche LED blau, um anzuzeigen, dass sich OkuStim 2 im Pairing Mode befindet. 

Hinweis:  OkuStim 2 muss im ausgeschalteten Zustand sein, um es in den Pairing Mode versetzen zu können. 

3. Verbindung:  

Die Verbindung zwischen OkuStim 2 und OkuStim Pulse wird automatisch hergestellt. 

Hinweis:  Es könnte sein, dass sich mehrere OkuStim 2 im Pairing Mode befinden. Das wird Ihnen von OkuStim Pulse 

angezeigt. An dieser Stelle können Sie das OkuStim 2 auswählen, mit dem Sie sich verbinden möchten (s. Bild). 

 

Klicken Sie auf das gewünschte OkuStim 2 in der Liste und bestätigen Sie Ihre Auswahl mit der Taste "Verbinden" (s. Bild). 
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4. Log -Dateien:  

Wenn es sich um ein neues OkuStim 2 oder einen Patienten handelt, der mit dem OkuStim 2 noch nie stimuliert wurde, 

öffnet sich ein Fenster ähnlich dem unten. Initial befinden sich immer Log-Dateien auf dem OkuStim 2. 

 

Warten Sie, bis die Log-Datei heruntergeladen ist und klicken Sie dann auf "OK". 
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Die Log-Datei kann gelöscht werden, wenn es sich um ein neues OkuStim 2 handelt, um danach die 

Toleranzschwellenmessung zu starten. 

 

Für den Fall, z.B. dass Sie OkuStim Pulse mit einem OkuStim 2 eines Patienten verbunden haben, der zu Hause 

Stimulationssitzungen durchgeführt hat, erkennt die Soft-ware, dass es Log-Daten zu den Therapiesitzungen gibt, die noch 

nicht in der Datenbank gespeichert sind. Wenn der Patient bereits in Ihrer Datenbank gespeichert ist, können die Daten 

automatisch dem Patienten zugeordnet werden (s. Bild). 
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Wenn die Daten keinem Patienten zugeordnet werden können, dann bestehen folgende Möglichkeiten: 

¶ Löschen der Log-Daten: Daten werden niemandem in der Datenbank zugeordnet und vom OkuStim 2 gelöscht. 

¶ Neuem Patienten zuweisen: Ein neuer Patient muss erstellt werden. Hierfür öffnet sich automatisch der Workflow, 

um einen neuen Patienten anzulegen, siehe Kapitel 10. 

¶ Vorhandenem Patienten zuweisen: Die Log-Daten werden einem bereits in der Datenbank vorhandenen Patienten 

zugewiesen. Es öffnet sich eine Tabelle, in der alle Patienten der geöffneten Datenbank aufgelistet werden. 

10 Workflow, um einen neuen Patienten anzulegen 

Klicken Sie auf "Patient hinzufügen". Es öffnet sich folgendes Fenster. 

 

Im oberen Teil des Fensters (Rahmen) werden die Stationen des Workflows angezeigt, den OkuStim Pulse dem Benutzer 

anbietet, um einen neuen Patienten anzulegen (hier "1 Patienten-Information", d.h. die Eingabe von 

Patienteninformationen). 

Geben Sie die Patientendaten ein. Mit (*) gekennzeichnete Felder sind Pflichtfelder. Bei identischen Patientendaten wird 

eine eindeutige Patienten ID Pflicht. Falls Sie in den Einstellungen einen Kliniknamen angegeben haben (s. Kap. 2), wird 

dieser automatisch für jeden Patienten im Voraus eingetragen. Klicken Sie "Speichern", um zum nächsten Schritt zu 

gelangen. 

Sollten Sie noch kein OkuStim 2 mit OkuStim Pulse verbunden haben, werden Sie jetzt dazu aufgefordert. Folgen Sie dazu 

die Beschreibung in Kapitel 9. 
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11 Bestimmung der Toleranzschwelle 
Hinweise: 

¶ Bevor Sie mit der Bestimmung der Toleranzschwelle starten, erklären Sie dem Patienten die Vorgehensweise. 

¶ Erklären Sie dem Patienten, dass die Stimulation keinen Schaden verursachen kann. 

¶ Bitten Sie den Patienten, sich bei Schmerzempfinden sofort zu melden. 

¶ Stoppen Sie die Stimulation sofort, wenn der Patient über Schmerzen klagt. 

¶ Die Toleranzschwelle ist der Stromwert, den der Patient für die gesamte Stimulationszeit gut, ohne starke 

Schmerzen aushalten kann. Für die TES-Therapie sollte die höchstmögliche Stimulationsstärke angestrebt werden. 

Dabei ist der höchste tolerierbare Wert zu wählen, nicht der komfortabelste. Die Stimulationsstärke kann 1000 µA 

aber keinesfalls überschreiten. 

 

Erklären Sie dem Patienten, dass es normal ist, die Stimulation zu spüren oder auch als unangenehm zu empfinden. Dies ist 

aber kein Grund die Stimulation zu stoppen, solange keine starken Schmerzen aufkommen. Die Toleranz kann sich mit der 

Zeit ändern und es besteht die Möglichkeit eines Gewöhnungseffektes (d.h. es ist möglich, dass sich die Toleranzschwelle 

mit der Zeit erhöht und Sie diese anpassen können). 

 

Verwandte Workflows: 

Kapitel 11 - Änderung Toleranzschwelle 

Kapitel 15 - Änderung Stimulationsparameter 

 

Hinweis:  Für Patienten, die nur monokular stimuliert werden, finden Sie den Workflow in Anhang 1 (monokulare 

Stimulation). 
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Vorgehen zur Messung der  Toleranzschwelle  

 

Die Bestimmung der Toleranzschwelle erfolgt für beide Augen separat. Gehen Sie dabei wie folgt vor: 

1. Wählen Sie das Auge aus, für das die Toleranzschwelle bestimmt werden soll (O:S: links; OS: rechts). 

2. Starten Sie die Stimulation mit der Start/Pause-Taste z.B. unter OD. 

 

Sollte eine Fehlermeldung auftreten (z.B. Widerstandproblem, siehe Bild unten), wird in der Software angezeigt, wo das 

Problem liegt. Lesen Sie in Kapitel 21 wie Sie Fehler beheben können. 

 

Hinweis:  Bei einer monokularen Stimulation kann das System nicht feststellen, ob das Widerstandsproblem an der OkuEl M 

oder OkuEl Gegenelektrode liegt. Das gilt auch für die Toleranzmessung, bei der die Stromwerte monokular getestet 

werden. Wenn in solchen Fällen ein Widerstandsproblem festgestellt wird, wird jeweils nur die Seite angezeigt (OS links 

oder OD rechts). 
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Andere Fehler werden in der Software angezeigt, wie im Bild dargestellt. Fahren Sie mit der Maus auf den Fehlerhinweis, 

um mehr über den Fehler zu erfahren. 

 

Hinweis:  In Kapitel 21 finden Sie eine Übersicht möglicher Fehler mit den entsprechenden Lösungen. 
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3. Nachdem Sie auf "Start" gedrückt haben, beginnt die Stimulation mit OkuStim 2 (in diesem Fall OD). 

 

4. Um die Stimulationsamplitude anzupassen (verringern oder erhöhen) benutzen Sie die entsprechenden Pfeiltasten. Sie 

müssen dafür die Stimulation nicht pausieren. 

¶ Zwischen 50 µA und 500 µA erhöht sich die Stimulationsstärke (oder Amplitude) bei jedem Klick um 50µA. 

¶ Ab 500µA wird die Amplitude bei jedem Klick um 20 µA erhöht. 

¶ Hinweis:  Ab 500µA gibt es immer eine Rampe von 5 Sekunden. Dies ist auch am Rampen-Symbol neben dem 

Zeitzähler zu erkennen. 

¶ Sie können die Stimulationsamplituden auch manuell in das Feld eingeben. Dazu müssen Sie jedoch die 

Stimulation mit der Start/Pause-Taste unterbrechen, den neuen Wert zum Testen eingeben und anschließend die 

Start/Pause-Taste drücken, um diesen zu testen. 

¶ Erkundigen Sie sich beim Patienten nach seinem Empfinden. 

¶ Führen Sie den Patienten anfangs langsam an die Therapie heran, damit sich dieser an die Stimulation gewöhnt. 

Stimulieren Sie jeweils für ca. 5-10 Sekunden. 

 

Achten Sie dabei immer auf die Reaktion des Patienten. 

Sobald der Toleranzwert gefunden ist (hier 800 µA, siehe Bild), testen Sie diesen noch einmal für 20-30 Sekunden. 
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5. Wiederholen Sie den Vorgang für das zweite Auge. 

 

6. Sobald Sie die Toleranzschwelle auch für das zweite Auge gefunden haben, klicken Sie auf "Speichern". 

¶ Es öffnet sich ein Bestätigungsfenster (s. Bild). 

7. Klicken Sie auf "Nein", um zum nächsten Schritt zu gelangen. 

¶ Wenn Sie die Toleranzschwelle eines der beiden Augen erneut testen möchten, klicken Sie auf "Ja". 

 

  



       OK210040 | Rev. 20260316 | OkuStim  Pulse  Kit | Gebrauchsanweisung 

28 ó 78 

12 Testen der binokularen Stimulation 
Nachdem Sie auf "Nein" geklickt haben, gelangen Sie zum nächsten Schritt: Teststimulation (s. Bild). 

 

1. Klicken Sie auf "Start", um die Teststimulation zu starten (s. Bild) 

2. Klicken Sie auf "Pause", um die Teststimulation zu stoppen. 

 

Sollten Sie die Toleranzschwellen noch einmal ändern müssen, gelangen Sie mit der "Zurück"-Taste zurück zur 

Toleranzmessung. 

Um nach der Teststimulation die Toleranzschwellen zu bestätigen, klicken Sie auf "OK". 

Im nächsten Schritt können Sie die Anpassungsparameter für OkuStim 2 eingeben (s. Kap. 13). 
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Hinweis:  Wenn ein Widerstandsfehler auftritt, wird die genaue Stelle angezeigt, wo der Fehler aufgetreten ist (hier: 

OkuEl M, OD, siehe Bild). Lesen Sie in Kapitel 21 wie Sie Fehler beheben können. 

 

13 OkuStim 2 Anpassungsparameter 
In diesem Schritt können Sie die OkuStim 2 Anpassungsparameter eingeben, um sie in der Datenbank zu speichern. Auf 

diese Weise sind die Daten immer verfügbar, falls sie auf dem OkuStim 2 des Patienten neueingestellt werden. 

Nehmen Sie OkuStim 2 vom Kopf des Patienten ab, lesen Sie die Skalierung ab und tragen Sie jeweils die Anzahl der 

Striche, die Sie zählen können, in die entsprechenden Felder ein. 
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Sie haben die Möglichkeit Kommentare einzugeben und mit dem Dropdown-Menü die Größe des für den Patienten 

gewählten Nasenpads (S, M oder L) auszuwählen. 

 

1. Klicken Sie auf ein Feld z.B. N und tragen Sie die Zahl ein. 

¶ Zur visuellen Unterstützung ändert der für die Einstellung verwendete Drehknopf (in diesem Fall N) seine Farbe, 

wenn Sie das Feld auswählen, in das Sie den Wert der Skalierung eingeben möchten (s. Bild). 

 

2. Fahren Sie mit den anderen Feldern fort und geben Sie die weiteren Skalierungswerte ein. 

3. Wählen Sie anschließend die gewünschte Größe des Nasenpads aus, geben Sie eventuelle Kommentare ein und 

bestätigen Sie mit "Speichern". 
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14 Aktivierte Patienten-Ansicht (neuer Patient) 
Sie haben nun die Toleranzschwellen und Anpassungsparameter festgelegt und können diese noch speichern und 

ausdrucken. Zum Drucken klicken Sie "Drucke Patienten Info". Daraufhin können Sie eine pdf-Datei abspeichern. Geben Sie 

den Ausdruck dem Patienten, damit er das OkuStim 2 bestellen und alle benötigten Informationen weitergeben kann. 

Lesen Sie in Kapitel 15, wie Sie die Daten auf OkuStim 2 speichern. 
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In Kapitel 19 finden Sie weitere Überarbeitungsmöglichkeiten der aktivierten Patienten-Ansicht. 
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15 Speichern der Therapie-Amplitude auf OkuStim 2 
Um die Daten auf OkuStim 2 zu übertragen und in der Datenbank Ihres PCs zu speichern, klicken Sie auf "An OkuStim 

senden" in der aktivierten Patienten-Ansicht. 

Hinweis:  Achten Sie darauf, dass OkuStim 2 mit OkuStim Pulse verbunden ist. Bei erfolgreicher Übertragung öffnet sich ein 

Bestätigungsfenster. 

 

Bestätigen Sie mit "OK". 

Sollten Sie vergessen auf "An OkuStim senden" zu klicken, können folgende Warnungen erscheinen. 
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Klicken Sie auf "Nein", wenn Sie die Änderungen speichern möchten. Sie gelangen dann zurück zur aktivierten 

Patientenansicht. Andernfalls ist keine Stimulation mit dem OkuStim 2 möglich und ein Systemfehler wird auftreten. 

 

Das Fenster wird geschlossen und Sie können jetzt auf "An OkuStim senden" klicken. 

Die Daten werden dann auf OkuStim 2 übertragen und in Ihrer Datenbank gespeichert. 
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16 OkuStim 2 entkoppeln und OkuStim Pulse beenden 
Um OkuStim 2 von OkuStim Pulse zu trennen, klicken sie auf den orangen Schieber "Verbunden". Zur Bestätigung öffnet 

sich ein Message-Fenster (s. Bild). Klicken Sie auf "OK". 
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17 Eine Stimulationssitzung starten 
Nachdem Sie OkuStim Pulse und OkuStim 2 getrennt haben, können Sie eine Stimulationssitzung starten. 

Hinweis:  Bitte beachten Sie, dass die OkuEl M Elektrode für eine Nutzungsdauer einer Stimulationssitzung von 30 Minuten 

vorgesehen ist. Verwenden Sie daher bei Bedarf eine neue Elektrode für eine im Anschluss an die 

Toleranzschwellenmessung erfolgende Therapiesitzung. 

18 Die Daten eines bestehenden Patienten ªndern 
Stimulationsparameter (Toleranzschwellen, Stimulationsamplituden), OkuStim 2 Anpassungsdaten (Anpassungsparameter) 

und/oder allgemeine Patientendaten können nachträglich geändert/überarbeitet werden. 

Hinweis:  Bitte beachten Sie, dass Sie das OkuStim 2 des Patienten mit OkuStim Pulse verbinden müssen, damit die 

Änderungen auch auf dem OkuStim 2 des Patienten gespeichert werden können. In Kapitel 9 finden Sie die Beschreibung, 

wie Sie die Verbindung zu OkuStim 2 herstellen. 
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18.1 Patientendaten ändern  

Um Patientendaten zu ändern, wählen Sie den gewünschten Patienten aus der Datenbank aus. 

 

Klicken Sie auf "Patient editieren". 

Es öffnet sich das "Patient"-Fenster. Hier können Sie die Patientendaten ändern. Speichern Sie zum Schluss, über die 

"Speichern" Taste, die gemachten Änderungen. 

 

Den Änderungsmodus erreichen Sie auch über die aktivierte Patienten-Ansicht (s. Kap. 19). 
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18.2 Stimulationsparameter ändern  

Stimulationsparameter (Toleranzschwellen, Stimulationsamplituden) und die OkuStim 2 Anpassungsdaten 

(Anpassungsparameter) können auch nachträglich geändert werden. 

Wählen Sie den gewünschten Patienten aus der Patientendatenbank aus und klicken Sie auf "Patient aktivieren" (s. Bild). 

 

Sie befinden sich jetzt in der aktivierten Patienten-Ansicht (s. Bild). 

Gehen Sie zu Kapitel 19, um zu lesen, wie Sie die Stimulationsamplituden eines bestehenden Patienten in der aktivierten 

Patienten-Ansicht ändern können. 
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18.3 Patienten aus der Datenbank löschen  

Patienten können aus der Datenbank gelöscht werden. 

Wählen Sie den gewünschten Patienten aus der Patientendatenbank aus und klicken Sie auf "Patient löschen" (s. Bild). 

 

Es öffnet sich ein Fenster mit der Frage, ob Sie den Patienten wirklich löschen wollen. Bestätigen Sie dies entsprechend 

(s. Bild). 

 

Hinweis:  Löschen Sie Patienten nur, wenn die Software nicht mit OkuStim 2 gekoppelt ist. Beenden Sie die Verbindung 

immer, bevor Sie einen Patienten löschen. 
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19 Aktivierte Patienten-Ansicht (Patient aus der Datenbank) 
Hinweis:  Um auf die aktivierte Patientenansicht zuzugreifen, vergessen Sie nicht, OkuStim 2 mit OkuStim Pulse zu 

verbinden (s. Kap. 9). 

 

19.1 Tastenerklärung der aktivierten Patienten -Ansicht  

In der aktivierten Patienten-Ansicht können Sie unterschiedliche Einstellungen vornehmen: 

1. "An OkuStim senden": Damit können Sie Daten auf OkuStim 2 übertragen. 

2. "Schwellenwerterkennung": Damit kommen Sie zur Toleranzschwellenmessung und ggf. zur 

Phosphenschwellenmessung. Wenn Sie auf die Taste "Schwellenwerterkennung" klicken, öffnet sich das Fenster 

"Ermittlung Toleranzschwelle". Hier können Sie erneut die Toleranzschwelle messen (vgl. Kap. 11, Messung der 

Toleranzschwelle). 

3. "Teststimulation": Damit können Sie eine Teststimulation durchführen. Wenn Sie auf die Taste "Teststimulation" klicken, 

öffnet sich das Fenster "Teststimulation". Hier können Sie erneut die Stimulationsamplituden testen (in Kap. 12). 

4. "Patient editieren": Damit können Sie Patienteninformationen ändern. Wenn Sie auf diese Taste klicken, öffnet sich das 

"Patient"-Fenster, siehe Kapitel 10. 

5. "OkuStim Einstellungen": Damit können Sie die Anpassungsparameter von OkuStim 2 ändern/anpassen, siehe 

Kapitel 13. 

6. "Drucke Patienten Info": Damit können Sie alle Informationen zum Patienten als PDF-Datei speichern/drucken. 

7. "Zurück zur Datenbank": Damit kommen Sie zurück zur Patientendatenbank. 
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19.2 Funktionalitäten der aktivierten Patienten -Ansicht  

19.2.1 "Therapie -Amplitude [µA]" Feld  

 

Toleranzschwellen in den "Toleranzschwelle [µA]"-Feldern können nicht manuell geändert werden. 

Sie können neue Stimulationsamplituden auch direkt (manuell) in die Felder "Therapie-Amplitude [µA]" für OD und OS 

eingeben, ohne diese zu testen. 

Klicken Sie auf "An OkuStim senden", um die Daten auf die Speicherkarte des OkuStim zu übertragen. 

 

Hinweise: 

¶ Bitte beachten Sie, dass die Toleranzschwelle immer größer oder gleich der jeweiligen Stimulationsamplituden sein 

muss. 

¶ Mit der orangen "An"-Taste können Sie OS oder OD deaktivieren. So können Sie OkuStim 2 auf monokulare 

Stimulation umschalten (s. Bild). 
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Verwenden Sie diese Funktion, wenn Sie einen Patienten behandeln, der z.B. aus medizinischen Gründen, nur einäugig 

stimuliert werden soll. 

Lesen Sie Anhang 1, um mehr über die monokulare Stimulation zu erfahren. 

19.2.2 Erweiterte Optionen  

Sie können weitere Stimulationsparameter festlegen, in dem Sie das Kästchen "Erweiterte Optionen" aktivieren. 
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Sie haben nun die Möglichkeit, zusätzliche Einstellungen vorzunehmen. 

1. Therapiedauer HH:MM: Zeigt die Therapiedauer an (diese ist im Stimulation-File vorprogrammiert) 

2. Untere Grenze [µA]: Hier haben Sie die Möglichkeit das untere Limit zu definieren. 

¶ Über die Minustaste an OkuStim 2 kann der Patient die Stimulationsamplitude reduzieren, sollte er an einem Tag, 

aus unterschiedlichen Gründen, Schmerzen empfinden. 

¶ Über das Dropdown-Menü können Sie die niedrigste Stimulationsamplitude fest-legen, die der Patient erreichen 

kann; 200µA oder 400µA (s. Bild). 

¶ Der voreingestellte Wert ist 400µA. 

¶ Hinweise: 

¶ Es können keine Stimulationsamplituden unter 200µA programmiert werden, wenn das untere Limit 200µA beträgt. 

¶ Empfehlen Sie dem Patienten immer mit der voreingestellten Stromstärke zu stimulieren. Eine Reduktion der 

Stromstärke durch den Patienten darf nur in Ausnahmefällen erfolgen. Während der Stimulation kann die 

Stromstärke auch wieder auf das Ausgangsniveau zurückgesetzt werden. 

¶ Beim nächsten Einschalten des OkuStim 2 ist die Stimulationsstärke wieder auf dem voreingestellten Wert, der ggf. 

reduzierte Wert wird nicht gespeichert. 

3. Phosphene threshold [µA]: Hier werden die Phosphenschwellen angezeigt (wenn diese beim Patienten gemessen 

wurden). 

 

19.3 Therapie Historie  

Im Fenster "Therapie Historie" finden Sie Informationen über: 

¶ Die Therapie-Adhärenz des Patienten (Registerkarte "Therapie-Adhärenz") 

¶ Detaillierte Informationen zu den Stimulationssitzungen (Registerkarte "Log-Daten") 

¶ Informationen/Historie über die Stimulationsamplituden und deren Änderungen (Registerkarte "Therapie-

Parameter") 

¶ Informationen/Historie über die Toleranzschwellen (Registerkarte "Schwellenwert-Historie") 

¶ Informationen zu OkuStim 2 Einstellungen (Registerkarte "OkuStim-Einstellungen") 

19.3.1 Therapie -Adhärenz  

Wenn Sie unter Therapie-Historie auf "Therapie-Adhärenz" klicken, können Sie sich die Adhärenz des Patienten ansehen 

(ob er nach Plan stimuliert). Falls der Patient noch keine Stimulationssitzung hinter sich hat (z.B. vor der ersten Stimulation), 

werden keine Informationen gefunden und der untenstehende Hinweis angezeigt. 
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Kommt der Patient hingegen nach einer Stimulationsphase in die Klinik zur Kontrolle zurück, werden im Fenster Details zur 

"Therapie-Adhärenz" angezeigt. 

Hier kann auch gezielt unterschieden werden, ob man sich die Therapie-Adhärenz-Informationen seit Beginn der Therapie 

(Reiter "Seit Therapie-Start") oder nur seit der letzten Auslesung ansehen möchte (Reiter "Seit letztem Auslesen"), siehe 

Bilder unten. 
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19.3.2 Log -Daten 

Informationen zu den einzelnen Stimulationssitzungen finden Sie in dieser Registerkarte (hier werden unter anderem alle 

Stimulationssitzungen aufgezeichnet). 

Ein grünes Häkchen bedeutet, dass die Stimulationssitzung erfolgreich war (siehe Bild unten). 

Ist ein rotes Zeichen mit Kreuz vorhanden, bedeutet dies, dass die Stimulationssitzung gestartet, aber nicht erfolgreich 

beendet wurde. 

 

OkuStim 2 erfasst nur die tatsächliche Stimulationszeit, d. h. Zeiten aufgrund von Widerstandsfehlern und Rampen werden 

nicht mitgezählt. 

Die Software hingegen schließt Fehlerzeiten ebenfalls aus, berücksichtigt jedoch die anfänglichen Rampen (z. B. wenn der 

Patient eine Sitzung nach einer Pause fortsetzt). 

 

Bei Log-Aufzeichnungen, hinter denen kein grünes oder rotes Symbol ist, wurde keine Stimulation gestartet, sondern z.B. 

das OkuStim 2 nur ein- und ausgeschaltet. 
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Wenn Sie auf das "+" Symbol klicken, können Sie weitere Details dazu anzeigen lassen. 

 

19.3.3 Therapie -Parameter  

Unter "Therapie-Parameter" finden Sie die auf dem OkuStim 2 gespeicherten Stimulationsamplituden des Patienten, mit 

denen die Therapiesitzungen durchgeführt wurden. Außerdem finden Sie dort alle in der Vergangenheit gespeicherten 

Stimulationsamplituden, falls diese im Laufe der Zeit geändert wurden. 
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19.3.4 Schwellenwert -Historie  

Unter "Schwellenwert-Historie" finden Sie die durchgeführten Toleranzschwellenwerte sowie Phosphenschwellenwerte, die 

anhand der Toleranz-/Phosphenschwellenmessung festgestellt wurden. 

Jede neue Toleranzmessung wird separat gespeichert. Im folgenden Beispiel (siehe Bild unten) wurden bei dem Patienten 

mehrere Toleranzmessungen durchgeführt. 

 

19.3.5 OkuStim Einstellungen  

Wenn Sie unter Therapie Historie auf "OkuStim-Einstellungen" klicken, können Sie sich die Anpassungsparameter eines 

Patienten ansehen. Sie können damit schnell die OkuStim 2 Anpassungsparameter einsehen und nachjustieren: 

¶ Sollte sich am OkuStim 2 eines Patienten, der bereits in der Datenbank erfasst ist, etwas verstellt haben oder 

¶ wenn der bereits in der Datenbank erfasste Patient ambulant stimuliert werden soll. 
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20 ¥ffnen der Datenbank 
Zum Öffnen der Datenbank in OkuStim Pulse, klicken Sie auf das Menü-Symbol, dann auf "Datenbank" und zum Schluss 

auf "Öffnen". 

 

Es öffnet sich ein Fenster, in dem Sie zu einer abgespeicherten Datenbank navigieren und diese öffnen können. 
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20.1 Export der Datenbank und/oder einzelner Patienten  

20.1.1 Export der kompletten Datenbank  

Wenn Sie die Datenbank exportieren möchten, wählen Sie im Menü "Datenbank", dann "Exportieren" und dann erneut 

"Datenbank" (s. Bild). 

 

Wählen Sie den Ordner aus, in dem Sie die exportierte Datenbank speichern möchten, und klicken Sie auf "Speichern", 

siehe Bild. 

 

Sie werden danach die Datenbank als .exim -Datei  in dem ausgewählten Ordner finden. 
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Hinweis:  Sie können die Datenbank dann ggf. versenden oder auf einem externen Speichermedium ablegen. 

20.1.2 Export eines Patienten  

Wenn Sie die Datensätze einzelner Patienten exportieren möchten, wählen Sie den Patienten aus, z.B. John Doe (s. Bild). 

Klicken Sie auf das Menü-Symbol, dann auf "Datenbank", auf "Exportieren" und dann auf "Ausgewählten Patienten 

exportieren" (s. Bild). 

 

Wählen Sie den Speicherort (in diesem Fall Ordner "OkuStim Pulse Patienten") und klicken Sie auf "Speichern" (s. Bild). 

 

  


















































